
 
Dringlicher Berichtsantrag 
Gerhard Bärsch (AfD), Volker Richter (AfD), Robert Lambrou (AfD),  
Arno Enners (AfD), Dr. Frank Grobe (AfD), Klaus Gagel (AfD),  
Marcus Resch (AfD), Dimitri Schulz (AfD) und Sandra Weegels (AfD) 
Frühsexualisierung von Kindern im Rahmen der „Sexualpädagogik“ im 
hessischen Bildungs- und Erziehungsplan an hessischen Kindertagesstätten 
 
 
 
Die Landesregierung wird ersucht, im Arbeits- und Sozialpolitischen Ausschuss (ASA) über  
folgenden Gegenstand zu berichten: 
 
1. Welchen gesetzlichen Auftrag haben die Kindertagesstätten im Rahmen der Sexualpädago-

gik des hessischen Bildungs- und Erziehungsplans zu erfüllen (bitte unter Nennung der 
exakten Quellen aufschlüsseln)? 

 
2. Welche Aufgaben nimmt das “Institut für Sexualpädagogik” dabei wahr? 
 
3. Welche Möglichkeiten der Einflussnahme auf die Kindertagesbetreuung haben Eltern, die 

eine Sexualerziehung ihrer Kinder innerhalb der Kindertagesbetreuung ablehnen? 
 
4. Wie wird gewährleistet, dass die Vermittlung der Sexualpädagogik nicht das elterliche 

Erziehungsrecht nach Artikel 6 Abs. 2 des Grundgesetzes (GG), die Religionsfreiheit  
gemäß Artikel 4 des Grundgesetzes (GG) sowie die Persönlichkeitsrechte des Kindes ver-
letzt?  

 
5. Auf wessen Ideen basieren die in Hessen vermittelten Konzepte der Sexualpädagogik im 

frühkindlichen Alter?  
 
6. Gehen die unter dem Punkt 5 erfragten Konzepte, zumindest zum Teil, auch auf den So-

zialpäda-gogen Helmut Kentler (1928-2008) oder dessen Schüler zurück? 
 
7. Welchem Zweck dienen die sog. “Erkundungsräumen” in Kindertagesstätten im  

Einzelnen? 
 
8. Wie und durch wen werden die „Situationen“ definiert, in denen die unter Frage 7 erfrag-

ten „Erkundungsräume“ durch in der Kindertagesbetreuung befindliche Kinder aufgesucht 
werden können? 

 
9. Durch wen und anhand welcher Maßnahmen wird sichergestellt, dass es in diesen “Erkun-

dungsräumen” zu keinen übergriffigen Handlungen kommt?  
 
10. Erstreckt sich die Aufsichtspflicht der Erzieher auch auf die sog. “Erkundungsräume”? 
 
11. Inwiefern war bzw. ist die Landesregierung in der Vergangenheit oder aktuell in die Ein-

richtung der Erkundungsräume involviert? 
 
12. Wie wird die Einrichtung von sog. “Erkundungsräumen” in Kindertagesstätten seitens der 

Landesregierung bewertet? 
 
13. Ist der Landesregierung bekannt, dass im Rahmen der Sexualpädagogik an Kindertages-

stätten u.a. auch Bücher mit pornografischen Darstellungen bzw. bildlichen Darstellungen 
von Sexualpraktiken – u.a. auch mit Darstellungen gleichgeschlechtlicher Sexualität –  
verwendet werden?  
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14. Wie wird das an hessischen Kindertagesstätten eingesetzte Buch “Von wegen Bienchen 
und Blümchen! Aufklärung, Gefühle und Körperwissen für Kinder ab 5: Mit Tipps für 
Eltern und Fachkräfte” bewertet? 

 
15. Hat die Landesregierung Kenntnis von einem Elternabend der Kita “Purzelbaum” in  

Oestrich-Winkel unter der Überschrift “Ich entdecke meinen Körper – Doktorspiele und 
Co.”, welche am 20.03.2024 stattgefunden hat? 

 
16. Erachtet es die Landesregierung als angemessen, dass im Rahmen des unter Frage 15 er-

fragten Elternabends auch Themen wie “Umgang mit kindlicher Selbststimulation” oder 
“Umgang mit Nacktheit in der Kita” behandelt wurden? 

 
17. Teilt die Landesregierung die von einigen sog. „Sexualpädagogen“ geteilte Annahme, dass 

Kinder “sexuelle Wesen” sind? 
 
18. Sollten Kinder nach Auffassung der Landesregierung bei der Erkundung ihres eigenen 

Körpers von erwachsenen Betreuern “angeleitet” werden? 
 
19. Werden an hessischen Kindertagesstätten sog. “Kita-Erkundungskoffer” zur Sexual- 

erziehung eingesetzt? 
 
20. Sollten Kinder im Kita-Alter nach Auffassung der Landesregierung bereits mit Fragen der 

„Geschlechteridentität“ konfrontiert werden? 
 
21. Hält Frau Staatsministerin Hofmann ihre getroffene Aussage aus der Plenarsitzung vom 

13.03.2024 aufrecht, dass an hessischen Kindertagesstätten keine Frühsexualisierung der 
Kinder stattfinde? 

 
 
Wiesbaden, 26. März 2024 
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